
Eeße KMKM M Rr S73

Ms der SladZ Md RNgtbNUß
Standesamt Halle a S Meldung vom 19 Novemb

Aufgeboten Der Steinsetzer Karl Ernst David Wilhelm
Mhnert eldstr 9 und Anna Marie Braune Langestr 30
Eheschließungen Der Klempner Friedrich Robert Graul

Merseburgerftr 10 und Maria Anna Gramatzky Magdeburger
straße 30 Der Klempner Joachim Friedrich Ebeling und
Luise Therese Hildemann Berburgerstr 15 Der Schneide
müller Johann Gottlieb Max Henze gen Koch Friedrichstr 55
und Auguste Emma Lemm Friedrichstr 3

Geboren Dem Eisendreher Karl Hüther Rannischestr 23
1 T Frieda Agnes Margarethe Dem Stärkesabriant Gustav
Schmidt Steinweg 37 1 S Richard Dem Böttcher Aug
Am m Wasser Albrechtstr 5 1 S Ernst Georg Otto Dem
Restaurateur Heinrich Kutscher kl Steinstr 2 1 T Frieda
Elise Dem Stenerausseher Hermann Hohmuth Brunneng
2 1 S Oskar Dem Handarb Otto Noack Schützeng 3 1
T Anna Marie Dem Maurer Friedrich Zimmer
mann Bäckerg 10 1 T Anna Martha Dem Korbmacher
Wilhelm Mehlgarten kl Brauhausgasse 12 1 T Marie Therese
Jda Dem Tischler Paul Wersig Rannischestr 8 1 S Ernst
Otto Paul 2 unehel T

Gestorben Des Schuhmachermstr Otto Schröder Ehefrau
Emma Hedwig geb Grempel 26 I 4 M 8 T gr Ulrichstr
S5 Des Oekonom Albert Gärtner S Willy 7 I 1 T
Diakomssenhaus Der Hilsslörster Gustav Schuchard 24 I
S M 19 T Klinik 1 unehel T todtgeb

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Lungenschwindsucht 5 Lues 1 Diphtheritis 4 Schlagfluh 1

Gelenkrheumatismus 1 Brechdurchfall 1 Ertränkung 2 Schar
lach 3 Krämpfe 1 Gelbsucht Lungenkatarrh 1 Bränne 1
Eiterungsfieber 1 Lungenentzündung 1 Lungenvereiterung 1
Herzlähmung 1

Im Ganzen 26
Darunter befinden sich 5 in hiesigen Krankenhäusern verstor

bne Ortsfremde

Bom Todtenfeste j Es ist eine schöne Sitte
das Andenken derer die uns im Tode vorangegangen
auch durch ein äußerliches Zeichen zu ehren und machte
sich wie alljährlich so auch gestern wieder eine starke
Wallfahrt nach den einzelnen Gottesäckern unserer Stadt
bemerkbar Am stärksten war der Zug nach dem Fried
Hose vor dem Steinthore einzeln und in Gruppen zog
man dahin das Grab eines Familienangehörigen eines
Freundes oder eines Commilitonen mit einerfrischen Blumen
fpend e zu schmücken Doch nicht Allen die dort ruhen
wurde diese Liebe zu Theil während einige Gräber in fast
üppiger Weise bedacht waren gab es doch auch viele die
eines Schmuckes vollständig entbehrten und wie verlassen
dalagen Um 2 Uhr fand hier die Enthüllung des dem
im vorigen Jahre verstorbenen Techniker Lipke von dem
Verein Euterpia gestifteten Denkmals in feierlicher Weise

Theater JeuMewn
Wilhelm Tell Ein gewisses Bangen in unserem

Innern als wir auf dem Theaterzettel die Titelrolle mit
dem Namen Sprotte besetzt lasen konnte nach den trüben
Erfahrungen die wir beim Lutherfestspiel machen mußten
selbst durch die herzhasten Directivsn wie sie uns ein
Dr Fontane und Georg Köberle aufzuvctroyiren versuch
ten nicht zurückgedrängt werden Wenn man sah die
Hand aufs Herz wie der Eindruck einer sonst gewal
tig ergreisenden und speziell ein protestantisches Herz
zu Heller Begeisterung und erregbarem Pulse fortreißenden
Dichtung durch Negation jedweder Charakteristik von
Seiten des Heldendarstellers einfachen Mißerfolg erfahren
mußte wie dieselbe einen allen anderen Aufführungen nicht
im mindesten vergleichbaren Dank erntete ja solcher Art
wie der Luther Henzeus einfach für Halle unmöglich
gemacht wurde dann meine ich ist das Zagen berech
tigt das die Brust empfindet wenn derselbe Acteur dessen
Kraft an dem einen Freiheitshelden erlahmte jetzt den
andern zu verkörpern berufen werden soll mags auch
auf den Brettern wenigstens verhältnißmäßig leichter
sein politische und soziale Freiheit zu erkämpfen als die
Losreißung des Geistes von dem Banne und der Schmach
der Bedrückung zu predigen

Zu unserer aufrichtigen Freude war die Sorge aber
wohlgemerkt nur zum Theil ungerechtfertigt Die
Leistung Herrn Sprottes kann in bündigster Kürze mit
wellenförmig bezeichnet werden der Wellenberg war

die Apfelschußscene die unterste Stelle des Thales der
Monolog an diese Hauptwelle schließen sich vorn und
hinten je eine Nebeuwelle an

Das erste Auftreten in der Baumgartenscene muß sich
mit dem Prädikat nichts verfehlt begnügen ein Vergleich
m t dem früheren D rrsteller würde unbedingt zu Gunsten des

Letzteren ausschlagen müssen wenn dem neuen Tell nicht
von vornherein der Vorzug feines mehr milden und wohl
tönenden Organs gegenüber den rauhen und etwas
barschen Lauten seines Vorgängers zu Gute käme Unbe
dingtes Lob dagegen verdient die liebliche Scene in der
trauten Häuslichkeit Das Vorherrschen wirklicher unge
zwungener Natürlichkeit der einfach herzliche jeder Theater
manier abholde Ton den wir besonders in den wenigen
an Walther Tell gerichteten Worten bei Herrn Director
Jantsch zu vermissen hatten wirkte überaus wohlthuend
und erfrischend

Die Steigerung des Interesses wurde fortgesetzt und
übrigens zugleich auch wie schon angedeutet auf den
Höhepunkt geleitet in der Apfelschußscene Das wild be
wegte Vaterherz das freche Herrenwuth erschüttert der
sinnverwirrende Schmerz den eisigkalte jedes menschlichen
Gefühles baare Tyrannenrache hervorruft war trotz alles
Realismus dem hier freiester Spielraum gelassen wurde
nie ohne Rückblick auf die Gesetze der Aesthetik die Förde

Halle fches Tageblatt
statt In der Kapelle des Friedhofes hielt Herr Pastor
Grüneisen um 3 Uhr vor einer zahlreichen andächtigen
Bienge unter Zugrundelegung der heiligen Schrift eine
Gedächtnißrede Die Signatur des Tages war allge
meine Trauer die uns überall wohin wir unseren Blick
wendeten begegnete und die Mahnung Gedenket der
Todten in uns wachrief

sZu den S tadverodnetenwahlen Heute
wählte die erste Abtheilung Von 285 eingeschriebenen
Wählern gaben im Ganzen 137 ihre Stimme ab Es
erhielten die Herren Sanitätsrath Dr Hüllmann 131
Commerzienrath Dehne 109 Rentier Simon 105
Wiederwahl Professor Dr Dit tenber ger 110 Professor

Dr Lö ning 34 Neuwahl Bankier Emil Steckner44 Kauf
mann Werth er34 Rechtsanwalt Dr Kähne 21 Restaur
Weißwange 14 Stimmen die übrigen Stimmen
zersplitterten sich Somit sind die 5 erstgenannten Herren
zu Stadtverordneten auf 6 Jahre gewählt Wie uns mit
getheilt wird wird die Wahl des Herrn Professor Lö
ning deshalb für ungültig erklärt werden da dieser Herr
noch nicht Bürger unserer Stadt ist

Am Sonnabend übten wie bereits kurz mitgetheilt die Wäh

ler der 2 Abtheilung ihr Wahlrecht aus Von 1024 einge
schriebenen Wählern gaben 282 ihre Stimme ab Die absolute
Majorität beträgt daher 143 Es erhielten Stimmen die
Herren Kaufmann Klinkhardt 269 Justizrath Herz
feld 267 Maurermeister Friedrich 201 Rentier Bon
st edt 198 Kaufmann Colla 166 Dr xbü Müller
127 Wasserbauinspektor Brü necke 78 Hotelier Nesse 54
Bäckermeister Herbst 43 einige andere Stimmen zer
splitterten sich Gewählt sind also zu Stadtverordneten
auf 6 Jahre die Herren Klinkhardt Herzfeld und
Colla wieder die Herren Friedrich und Bon ste dt neu
Eine von einer hiesigen Zeitung gebrachte Notiz wonach
u A Herr Dr Müller wiedergewählt sei beruht auf
einem Irrthum

In der Sitzung des Bürgerveins für städtische
Interessen kamen vor Eintritt in die Besprechung der
Stadtverordnetenvorlagen mehrere dringende Wünsche um
Beseitigung resp Vermeidung von Unzulässigkeiten zum
Ausdruck So zeigt z B das Trottoir vor dem auf
dem Steinwege neuerbauten rothen Hause gegen das
Trottoir des nebenstehenden Hauses einen Höhenunterschied
von ein und einem halben Zoll und seien im Verlaufe der
vergangenen Woche an dieser Stelle drei erwachsene Per
sonen ein älterer Herr eine Essen tragende Frau und ein
größerer Schüler hingestürzt Dieser Uebelstand der dif
ferirenden Höhenlage hätte fehr leicht dadurch vermieden
werden können wenn die anschließende Platte in etwas

Dienstag SS Nsvemver 8K7
schräger Lage angelegt worden wäre Ferner wariA
sagt daß die für schweres Fuhrwerk gesperrte Wolfs
schlucht alltäglich dennoch von schwerem Fuhrwerk den
Böllberger Wagen etc befahren wird obgleich an beiden
Enden der Straße das Verbot auf großen Tafeln zu le
sen ist Da die Wolfsschlucht sehr eng ist und viel von
Kindern begangen wird kann sich hier leicht ein Unglück
ereignen sofern nicht auf das Innehalten des Verbots ein
wachsames Auge gerichtet wird Als eine Unzulässigkeit
und Unzuträglichkeit dürfte sicher auch die Einengung der
Beesener Straße durch eine Planke bezeichnet werden welche
die von einem Bauunternehmer erworbenen 6 Baustellen
einfaßt Die Planke sei als nothwendiger Bauzaun nicht
aufzufassen da Jahre vergehen können ehe diese Baustel
len auch wirklich sämmtlich bebaut werden Erwähnung
fand hierbei daß man in letzter Zeit mit dem Pflaster in
der Beesener Straße an einem Abend fertig geworden war
und schon am nächsten Morgen das neue Pflaster an ei
ner Stelle wieder aufriß um einen Kanalanschluß auszu
führen DieBesprechug der letzten Stadtverordnetensitzung
bot im allgemeinen das dar was bereits in dem Berichte der
letzten Stadtverordnetenversammlung mitgetheilt worden
ist Von den Vorlagen für die nächste Stadtverordneten
versammlung nahm außer der Fluchtlinienregulirung der
Kanzleigasse welche ein Anschneiden des Hut schen Hauses
nöthig macht die Bewilligung einer Privatstraße im Bey
erschen Grundstück Magdeburgerstraße besonderes Interesse
in Anspruch Diese Privatstraße ist auf 15 Meter Breite
bemessen und endet an den Schienensträugen der Eisenbahn
Da die Straße somit eine Fortsetzung nicht erfahren kann
gehört sie zu den sogenannten Sackstraßen deren Anlage
man gern vermeidet Wiederum trägt diese Straße ge
wissermaßen nicht den Charakter einer luftabsperrenden
Sackstraße da sie an beiden Enden offen ausmündet und
somit der Luft freien Durchzug gestattet Ein Hauptbe
denken für die Bewilligung dieser Straße ist die geringe
Tiefe von 18 Metern welche die zu beiden Seiten aufzu
führenden Häuser incl Hof haben Daß Herr Maurer
meister Friedrich als Stadtverordneter gewählt worden
ist wurde allseitig mit Freude begrüßt Für die am
Dienstag stattfindende Ersatzwahl des nach auswärts ge
zogenen Herrn Schramm wurde die Kandidatur des
Herrn Stärkefabrikanten EmilSchmidt dringend empfohlen

sDer Communal Verein Süd und West j
hielt am Sonnabend Abend im Restaurant Paradies
eine Versammlung von Wählern des dritten communalen
Wahlbezirks ab in welcher zunächst die Wahlvorgänge
der letzten Tage besprochen und dabei konstatirt wurde
daß der Verein im Gegensatz zu dem dritten communalen

rungen des Schönen zur Darstellung gebracht Und gar
das furchtbare Bekenntniß dem Tyrannen gegenüber daß
der zweite Pfeil fehlte der erste fein Ziel das eigene
Haupt des Voigtes getroffen hätte war in seinem Aus
druck so lebenswahr so trefflich die innere Gährung wider
spiegelnd so unentwegt entschlossen wie bislang den Mo
ment unsere Bühne noch nicht gesehen hat Vollkommen
aber fiel der Monolog ab der Künstler verwechselte zwei
Dinge miteinander Tell wartet in der hohlen Gasse nicht
weil er reden will sondern er redet weil er warten muß
Und er redet nur mit sich mit seinem eignen Ich
und mit Niemand und zu Niemand weiter Weil Geß
ler auf sich warten läßt benutzt der Held die Zeit um
sich noch einmal die Nothwendigkeit und Berechtigung
seines Vorhabens zu vergegenwärtigen er reflectiert
und zwar für sich und nicht für andere Natürlich wird
der tief im Herzen gährende Grimm auch dabei durchaus
erkennbar sein aber im übrigen Ruhe der Bewegung
der Geste des Spieles Ist es denkbar daß eiu Dar
steller den Wink des Dichters Auf dieser Bank von
Stein will ich mich setzen nicht versteht Ja ist s denk
bar daß ein Künstler diesen Satz spricht ohne nicht
schon soeben sich gesetzt zu haben Die gestrige
Salondeclamation ließ den Zweck des Monologes voll
ständig im Dunklen das für ch tsameUmsehen und Aus
spähen bei fast jeder Zeile war ebensowenig motiviert wie
mit der Zeit ermüdend und langweilig und endlich das
ängstliche Ducken vor den beiden noch dazu von der
Küßnachter Richtung einherschlenkerndern Wanderern gerade
zu widersinnig Das Auftreten war viel zu heftig ein
erregtes Tempo genügt vollkommen wird denn in inawrg
ein Mann in gleicher Stimmung und mit gleicher Absicht
wirklich den Weg auf dem er das edle Wild zu finden
hofft im Sturmschritt durchmessen Freudig hüpfend
aber den Hollunder aufzusuchen ist noch weniger erträg
lich als unvermerkt sich hinter ihm zu verstecken

Die Parricidafcene war ebenso wenig labend aber die
Schuld liezt hier nicht minder auf Seiten des Telldar
stellers wie des äußerlich etwas carrikierten Erzherzogs
das eigentliche Familienbild trug wieder die Farben wahrer
Gefühlswärme und reiner Herzensinnigkeit

Ziehen wir das Facit aus Herrn Sprottes Spiel so
glauben wir mit Fug behaupten zu dürfen daß die der
zeitige Wiedergabe des Tell noch den Character der Un
fertigkeit an sich trägt aber der Künstler vereinigt in sich
alle Requisiten um allerdings nach eifrigem Studium zu
einem Tell besten Grades hindurchzudringen vor der Hand
müssen wir immer noch dankbar mit der Leistung des Hrn
Dir Jantsch trotz der auch dieser anhaftenden Mängel
und Schwächen es wäre lächerlich sie leugnen zu
wollen vorlieb nehmen vielleicht haben wir noch ein
mal das Vergnügen den allzustarken Realismus wie wir
ihn beim Tell bislang auf unserer neuen Bühne gewohnt
waren durch eine wirklich künstlerische mehr idealistisch ge

färbte Wiedergabe des Freiheitshelden und des Schiller
fchen Schweizer Volkes ersetzt zu sehen

Dr

Die Sonntagsnachmittags Vorstellung vonKabale und
Liebe verlief vor nur sehr mäßig besetztem Hause in der
selben Weise wie s Z die Vorstellung bei gleicher Be
setzung in diesem Matte schon besprochen war Eine Ver
tiefung der Hauptdarsteller in ihre Rollen ist kaum zu
constatiren Fast erschien es uns als ob sogar die meisten
mit einer gewissen Unlust zu kämpfen hatten Auffallend
war das überhastete und daher vielfach sehr undeutliche
Sprechen Die wichtigsten Momente namentlich auch in
der Darstellung der Louise litten an diesem Mangel Auch
weiß Frl Dora Steinhardt ihrer Rolle noch nicht wahres
Leben zu verleihen und sie mit der erforderlichen Leiden
schaftlichkeit zur Darstellung zu bringen Ruhigeres Sprechen
würde sie von selbst mehr darauf hinführen vr 2

Der verflossene Sonntag gehörte den Todten Soll
an solchem Tage auch die Kunst in Sack und Asche gehen
zwischen den Grabhügeln trostlos verträumen Mit Nichten
Gerade in solchen Stunden soll sie sich ihres heiligen Ur
sprungs aus dem Opferdienfte erinnern und den Menschen
eine Trösterin werden indem sie ihnen im Gegensatz zu
den Gräbern deren stummer Mund das Vergängliche pre
digt das Ewige Lebendige Göttliche vor Augen stellt und
die Seele erlöst von dem qualvollen Gedanken der Ver
nichtung Auch die Schaubühne mag wenigstens an sol
chen Tagen wieder ein Tempel des Trostes und der Be
freiung werden es wird sich zeigen daß das Theater trotz
der profanen Pflichten die das Tagesbedürfniß ihm auf
erlegt trotz der Conzessionen die es der flüchtigen Mode
und der Rohheit oder Verdorbenheit des Geschmackes zu
machen gezwungen ist immer noch eine Stätte reinster Be
geisterung und Andacht sein kann Als Beweis dafür kann
die gestrige Aufführung von Joseph und seine Brü
der an unserem Stadttheater gelten Man kann die
Wahl dieses hellig ernsten Werkes für den gestrigen Abend
nur als eine äußerst taktvolle bezeichnen auch kam uns
wieder einmal zum Bewußtsein was unsere Oper bei voller
Hingabe an die zu bewältigende Aufgabe zu leisten im
Stande ist Die Aufführung war eine geradezu vortreff
liche Herr Direktor Koebke verkörperte die edle reine
Gestalt des Cleophas er war in Gesang und Spiel ganz
der keusche gütige Hüd wie ihn sich einst unsere kindliche
Phantasie bei der Lektüre der rührenden alttestamentari
schen Fabel träumte Das reine Gemüthsleben Josephs
brachte der Sänger in den verschiedenen Arien Ich war
ein Jüngling noch an Jahren c zum schönsten Aus
druck eine eigentlich dramatische Tonsprache kennt Mehul
nicht hier tritt bei ihm das gesprochene Wort ergänzend
ein eine große Klippe für den Sänger Herr Direktor
Koebke wußte auch hier den rechten Ton anzuschlagen und



Wahlbezirksverein mit seiner großen Mitgliederzahl trotz
der gehabten Niederlage bedeutend mehr Anhänger im
Bezirke habe als dieser Der Verein Süd und West
brachte es bei der Wahl am 16 d Mts auf 123 Stim
men bei einer Mitgliederzahl von ca 40 und der dritte
communale Wahlbezirksverein auf 152 Stimmen bei einer
Mitgliederzahl von über 200 Hierauf wurde in eine
Besprechung über die am 22 d Mts stattfindende Er
satzwahl eines Stadtverordneten bis Ultimo 1891 an Stelle
des von hier verzogenen Herrn Mehlhändlers Schramm
eingetreten und beschlossen an der Candidatur des Herrn

Stärkefabrikant Schmidt festzuhalten In der Versamm
lung waren eine Anzahl Mitglieder des dritten commu
nalen Wahlbezirksvereins anwesend die sich freiwillig er
boten für die Candidatur Schmidt zu wirken

Akademische Ortsgruppe des evangelischen
Bundes Freitag Abend wurde im Saale des Cass David
die erste Hauptversammlung der vor Kurzem gegründeten aka
demischen Ortsgruppe des evangelischen Bundes abgehalten
nachdem der Vorsitzende Herr stuä tksol Glebe die An
wesenden unter denen wir neben zahlreichen Studirenden auch
eine größere Zahl anderer Mitglieder und Freunde des evan
gelischen Bundes so die Herren Prof Beyschlag Consistorial
Rath Göbel Oberprediger Sickel Pastor Knuth u A be
merkten begrüßt hatte hielt Herr Professor Witte Schnl
pforta einen äußerst klaren Vortrag indem er zunächst die vor
wie nach der Gründung des evangelischen Bundes gegen den
selben von manchen Seiten erhobenen Bedenken zu entkräften
suchte er kam zu dem Schluß daß die Nothwendigkeit des
Bundes der sich den Kampf gegen Rom und die Hebung des
evangelischen Bewußtseins zur Pflicht mache klar zu Tage
liege und jeder evangelische Christ möge er angehören welchem
Stande er wolle die Bestrebungen des Bundes fördern helfen
müsse der sich zwar nicht das Ziel stecken könne die Gewalt
Roms zu brechen wohl aber darnach streben könne und müsse
dem Überhandnehmen der römischen Macht in unserem Vater
land durch Aufdeckung der von ihr benutzten oft gar krummen
und heimlichen Wege entgegenzutreten und dafür zu wirken
daß unsere evangelischen Glaubensgenossen mehr und mehr die
leider zum Krebsschaden unserer Kirche gewordene Gleich
giltigkeit gegen religiöse Dinge zu vermindern Zu dieser Ar
beit sei unsere akademische Jugend besonders berufen vor
allem diejenigen unserer Universität Halle Wittenberg welche
wie keine andere durch die geschichtliche Ueberlieferung zur
Trägerin des evangelischen Gedankens bestimmt sei Reicher
Beifall lohnte den Redner für seinen knappen aber äußerst
gehaltvollen Vortrag für den ihm auf Anregung des Vor
fitzenden die Versammlung durch Erheben von den Plätzen
ihren Dank bezeugte Herr Prof D Beyschlag welcher dann
noch das Wort nahm wies darauf hin welche schwere
Sorge durch Gottes Fügung auf jedem deutschen Gemüth be
sonders dem jedes evangelischen Deutschen durch die Erkrankung
unseres Kronprinzen der für die evangelische Sache im all
gemeinen und auch für die Bestrebungen des evangelischen
Bundes stets ein warmes Herz gezeigt habe laste Solche
trübe Zeilen seien jedoch für uns Evangelische ein Sporn Gott
zu vertrauen und zu wirken so lange es Zeit sei denn ge
wißlich könne unser deutsches Vaterland das so eng mit der
Reformation verwachsen sei nur dann getrost einer besseren
Zukunft entgegensehen wenn es nicht in Unglauben und Aber
glauben aufgehe sondern mehr und mehr die Schätze schätzen
und schützen lerne die ihm durch die Reformation zu Theil

die Erkeunuugssceue zu ergreifender schauspielerischer Wirk
ung zu bringen Eine Leistung in großem Stile warder
Jakob unseres Emil H e t t st e d t die alttestamentarische Würde
des blinden Greises kamen in dem kraftvollen dramatischen
Vortrage des gesungenen und gesprochenen Wortes zu
mächtiger Wirkung nur hätten wir dem Tone zuweilen
eine etwas greisenhaftere Färbung gewünscht Spiel und
Maske waren trefflich eine schauspielerische Leistung wie
sie einem im Rahmen der Oper selten begegnet Von den
Brüdern Josephs welche eine durchaus würdige und cha
rakteristische Repräsentation fordern sind der heiterkindliche
Benjamin und der von Gewissensqualen gefolterte Simeon
mit besonderer Liebe vom Componisten behandelt Herr
Wack müller als Simeon ließ einen recht erfreulichen
Fortschritt erkennen Sein kräftiger Bariton klang dies
mal schon freier der schauspielerische Theil der Rolle be
friedigte Eine rührende liebliche Gestalt war der Ben
jamin des Frl Mitschinsr nur hätten wir ihm etwas mehr
Heiterkeit gewünscht Auf ihm lastet ja keine Schuld
er ist der Sonnenstrahl auf dem Wege des blinden
Greises Den Utobal sang Herr Georg Schaffn it

Einen Löwenantheil an dem Erfolge des gestrigen
Abends gebührt dem Chor Durch die Mitwirkung ge
schulter Solisten wie Walter Müller I Zimmer
mann Dr H Niemeyer gelangten die charakteristi
schen Chöre der Söhne Jacobs zu prächtiger Klangwirk
ung und erhöhtem dramatischen Ausdruck Die bis zum
Pianissimo gedämpfte Massenwirkung unseres trefflichen
Chors in dem Morgengebet der Juden Israels Gott
Schöpfer Quell alles Lebens u s w war von ergrei
fender Wirkung Hier wo der Oratorienstil des Werkes
am deutlichsten hervortritt glaubte man sich in der That
in das Gotteshaus versetzt unö unwillkürlich falteten sich die
Hände Dies gilt auch vom Lobgesange im dritten Akt
dessen Solis von Frau Schasfnit Frl Goldsticker
und Fräul Lange verdienstlich gesungen wurden Der
Regie danken wir für die glänzenden und charakteristischen
scenischen Arrangements Wünschenswerth ist daß man
im ersten Akte den schlummernden Jacob auch wirklich er
blickt wnn Joseph die Falten des Zeltes hebt ferner
die Brüder müssen Zeichen des Erstaunens von sich geben
wenn Cleophas Jacob und Benjamin an den Ehren des
Festzuges theilnehmen läßt das ist ja etwas ganz Unbe
greifliches für sie Im Uebrigen ging die Vorstellung
nahezu tadellos von Statten und verschaffte dem herrlichen
Werke einen mächtigen Erfolg Herr Capellmeister Har
tenstein dirigirte das Werk mit pietätvollem Verständ
niß und großer Umsicht Wir empfanden im Hinblick auf
die ernste Bedeutung des Tages und auf die Christusliebe
welche Joseph s Handlungsweise gegen seine Brüder pre
digt was Altmeister Goethe in einer seiner herrlichsten
Dichtungen ausspricht Heil den ewigen Göttern die wir
ahnen des Menschen Beispiel lehr uns sie zu glauben

Ilrbauus

geworden seien Diese Erkenntniß zu vermehren strebe der
evangelische Bund und seine Arbeit die in so kurzer Zeit
durch Gottes Segen so manches gewirkt werde mit Gottes
Hilfe auch ferner gedeihen zum Wohl unserer evangelischen
Kirche und unseres Vaterlandes vor Allem sei die akademische
Jugend berufen einen Theil dieser segensreichen Arbeit zu
übernehmen und so sei die Bildung der akademischen Ortsgruppe
auls Freudigste zu begrüßen Auch diese wahrhaft erhebenden
Ausführungen fanden den lebhaften Beifall der Versammlung
deren Verhandlungen dann in einigen geschäftlichen Mittheilungen
des Vorsitzenden ihren Abschluß fanden Im zwanglosen Zu
sammensein blieben dann noch zahlreiche Anwesende längere
Zeit beieinander

sDer Kaufmännische Vereins bietet seinen Mit
gliedern am nächsten Vortragsabend dem 30 ds eine
Vorlesung von Frau Dr Marie Schramm Macdouald
aus Dresden Es sind dazu folgende Vortragsstücke ge
wählt 1 Theil Matteo Falcone der Corse von
A v Chamisso Eharon hol über von A Brieger
Kunz von der Rose von R Waldmüller Duboc

2 Theil Pierrot Skizze von Ärmster An ölte Ur
kund von P K Rofegger s Kindsmaedche von
Kobell Wia da Franzos beim groben Peta s Paradap l
Regenschirm g holt hat von R Stieler s Standes
amt von P Anzinger

Vandwerkermeister Verein In der am Freitag
Abend stattgefundenen sehr zahlreich besuchten Sitzung hielt
Herr Jnspekter Pastor Palmis einen sehr interessanten Vortrag
über die Vorläufer der Reformation Der Herr Vortragende
verglich unsere Zeit mit der vorigen kurz vor der Reformation
in welcher ja so viele Anzeichen für einen nahen Umschwung
aller Verhältnisse sich geltend machten Auch jetzt breche vou
allen Seiten so viel Neues hervor daß man in späteren Tagen
ebenfalls wie von der Reformation von unserer Zeit eine
Neuzeit der Kultur und Menschengeschichte daiiren wird Durch
all diese jetzt zusammenfließenden zu einer Reform auf allen
Gebieten hindrängenden Momente werde jedoch jene Umwälz
ung in der denkbar friedlichsten Weise herbeigeführt werden
Wie sowohl der einzelne als auch Völker stets auf den Errun
genschaften der Vorfahren fußen sich auf deren Schultern
stützen so wird auch die kommende Zeit die Früchte der groß
artigen Schöpfungen unserer Tage wirklich genießen Sie
wird auf den geschaffenen Grundlagen weiter Kauen die
von uns ausgegangenen Anregungen die auf manchem Gebiet
gegebenen vorläufig nur als Anfänge zu Großem zu betrach
tenden Fingerzeige weise verwerthen zu Nutz und Frommen
der Allgemeinheit Die Reformation habe nach allen Richtun
gen hin Freiheit geschaffen möchte das Morgenroth der Znfnnft
ebenfalls ein glückbringendes sein Lebhaftes Bravo folgte
den lehrreichen Mittheilungen Nach Proklamirung fünf neuer
Mitglieder zur Vorschußbank wurde Geschäftliches erledigt
Der Vorstand hatte sich gegenüber einer vor Kurzem aufge
worfenen Frage die Errichtung einer Krankenkasse im Verein
betreffend ablehnend verhalten da nach seiner Ansicht die Gründ
ung solcher Kassen Sache der Jnnnngen sei Einen nunmehr
in der Versammlung eingebrachten Antrag auf die Errichtung
einer freiwilligen Unterstützungskasse bei Krankheitsfällen hin
auslaufend wird der Vorstand da einzelne Sympathien für
eine derartige Kasse vorhanden schienen der Hauptversamlung
zur Erörterung vorlegen Seitens des hiesigen Bezirksvereins
deutscher Ingenieure der ein Vereinshaus zu errichten beabsich
tigt war wie an andere Vereine eine Einladung auch an den
Handwerkermeister ergangenZ zu der in dieser Angelegenheit

Am nächsten Freitag wird zum ersten Male Auber s
Stumme von Portici in Scene gehen Den Massaniell osingt
Herr Memmler die meist sehr dankbaren Parthien des
Prinzen und der Prinzessin haben Raimund Czerny und
Frau Charles Hirsch übernommen Die Stumme
wird Frl Lucie Fretsinger spielen Obwohl Frl
Strengsm aun unsere erste Tänzerin diese interessante
mimische Parthie schon wiederholt mit Erfolg dargestellt
hat hat sich die Direktion diesmal dennoch aus artisti
schen Gründen für die Wiedergabe derselben durch eine
Schauspielerin entschieden

Kleine Mittheilungen
jDas höchste Honorars Daß die kürzlich verstorbeng

Jenny Lind in Berlin ihrem eigenen Ausspruch zufolge das
höchste Honorar erhielt das man empfangen kann dürfte wenig
bekannt sein D es ging so zu Eines Abends war sie zu
einem Berliner Finanzbaron geladen und selbstredend der Mit
telpunkt des Interesses Alle Welt hätte sie gern gehört aber
der Hausherr wagte die betreffende Bitte nicht an die Künst
lerin zu richten denn er sagte Jenny Lind ist mein Gast und
stattet durch ihre Anwesenheit allein den Dank in reichster
Weise ab d n sie etwa für die Ovationen zu schulden glauben
könnte die wir ihr darbrachten Es hieße der Dame eine Be
leidigung zufügen wenn wir sie nur als Sängerin zu verehren
wüßten Das 6jährige Enkelchen des Sprechers ein ebenso
schönes als aufgewecktes Kind das heute eine noch immer schöne
und geistvolle Mutter ist trat darauf verstohlen zu der Sän
gerin und sagte zu ih Du ist s wahr daß Du so schön
singst daß Niemand wagt Dich darum zuZbitten Die Kin
deslogik brachte die Sängerin in die heiterste Stimmung und
sie antwortete Nein mein Kind so schön singe ich nicht ich
verlange nur zu viel Geld dafür Oh ich habe viel Geld
war die Antwort des schönen Kindes das schnell davon lief
undZ nach wenigen Augenblicken freudestrahlend mit einer
Sparkasse zurückkam Hier hast Du mein ganzes Geld
aber jetzt singst Du nicht wahr Die Sängerin that als
zählte sie ob es auch genug sei was ihr angeboten wurde und
siehe da die Sparkasse enthielt einige kleine Silbermünzen etwa
in der Gesammtsumme eines halben Thalers Das Alles ist
zuviel, sagte Jenny L nd endlich zu dem erwartungsvoll da
stehenden Kinde ich nehme mir nur ein Stück das ist Bezahl
ung genug Zu allgemeiner Ueberraschung stand Jenny Lind
von der Tafel auf und bat für die Störung um Entschuldig
ung aber man habe ihr soeben ein ganzes Vermögen für einige
Töne angeboten und da sei sie doch zu bewegt um widerstehen
zu können Allgemeines Erstaunen Hin und Herfragen wer
der Krösus sei Befremden des Wirthes über die Dreistigkeit
eines Gastes das war die natürliche Folge dieser über
raschenden Mittheilung Noch mehr erstaunte man als Jenny
Lind das sechslährige Kind mit ins Musikzimmer nahm wohin
Alles folgte und sich selbst ans Klavier setzte um sich ein rei
zendes Wiegenlied zu begleiten Das Kind war wie gebannt
von der Weichheit der Stimme und sagte als die Sängerin
geendet hatte Ja so schön singt nicht einmal Mama Man
kann sich denken welche Heiterkeit dies hervorrief doch stieg
die Ueberraschung als Jenny Lind das Kind küßte und zu den
Versammelten sagte Hier ist die Enthusiastin die mir ihr
ganzes Vermögen mit der Kassette in den Schooß warf damit
tch singe ich konnte soviel nicht annehmen und habe nnr dies
Silberstück als glänzendes Honorar angenommen Während
man applaudirte hatte sich Jenny Lind wieder ans Klavier ge

am 26 d M stattfindenden Besprechung Mon beschloß zu
derselben den Vorsitzenden Herrn Tischlermeister Menzel zu
entsenden Roch ward bekannt gegeben idaß die von Kaufleu
ten und Großindustriellen gebildete Aktien Gesellschaft Deutsche
Waarenbörfe in Berlin den Verein ersucht hat seine Mitglie
der zur Betheiligung an der zum 1 Januar nächsten Jahres

ins Leben tretenden Musterausstellung deutscher Fabrikate anzu
regen

Der Missionsverein der Studirenden
hält am Mittwoch Abend im goldenen Schiffchen eine Ver
sammlung ab in welcher Herr Hötzel Pastor für die innere
Mission zu Magdeburg einen Vortrag über Die Missions
arbeit christlicher Liebe am Elend einer Großstadt hält

Eilenberg Co ucert Morgen Abend findet
im Neuen Theater ein Concert der hiesigen Regiments
Capelle unter Direktion des bekannten Componisten Herrn
Kapellmeisters Eilenberg aus Stettin statt und machen
wir unsere Leser hiermit besonders darauf aufmerksam

sCasö Bauers Das neue Cafö in dem stattlichen
Neubau neben dem Hotel zur Stadt Hamburg wurde
am Sonnabend Abend gegen 6 Uhr dem Verkehr über
geben Gar bald füllte sich das ausgedehnte Etablissement
mit Neugierigen und auf der Straße sammelten sich große
Menschenmassen an um wenn sich die Flügelthüren dem
hinein und herausströmenden Publikum öffneten einen
Blick in die vom elektrischen Lichte tageshell erleuchteten
Räume und auf den in ihnen sich entwickelnden Trubel
zu werfen Die innere Aus statttun g ist eine so glanzvolle
und gediegene daß sich das Cafü mit den Prächtigsten
Bauten dieses Genres in der Hauptstadt messen kann
Unstreitig ist in ihm eine beachtenswerthe Zierde für unsere
Stadt geschaffen Die mit Stuck und Malerei reich ge
zierte Decke wird von zwei Reihen Säulen getragen die
langen Seitenwände sind mit großen künstlerisch ausge
führten Gemälden die Jahres und Tageszeiten versinn
bildlichend geschmückt Schöpfer dieser herrlichen Gemälde
sind die Münchener Maler Unger und Röbbecke Für
die Beleuchtung des Etablissements sind 80 Glühlampen
und 2 Bogenlampen am Hause bestimmt das Möblemet
ist sehr geschmackvoll gearbeitet Die ganze Einrichtung
des CafS s dürfte mit Recht als eine durchaus muster
giltige erachtet werden

Flaggenschmuck Aus Anlaß des Geburtstages
Ihrer Kaiserlichen Hoheit der Kronprinzessin haben heute
eine Anzahl hiesiger öffentlicher Gebäude Flaggenschmuck
angelegt

Jn Sachen der neuen Königl Irren Klinik
Am Sonnabend Abend trafen die Herren Geh Oberbau
rath von Tiedemaunn Geh Oberregierungsrath Spiecker
und Regierungsrath Naumann aus Berlin hier ein und
konferirten gestern Vormittag mit dem Kurator der Uni
versität Baurath Kilburger zc wegen Erbauung der neuen
königlichen Jrrenklinik

setzt und sang schwedische Nationallieder mit einem Ausdruck der
Allen auch dem Kinde unvergeßlich blieb So kam s daß
Jenny Lind immer behauptete daß man ihr in Berlin das
höchste Honorar für ein Liedchen geboten Die Silbermünze
befand sich in einem aus Münzen bestehenden Armband oft am
Arm der Sängerin

sEin Fälscher aus Nächstenliebe Vor einigen Ta
gen wurde wie die Wiener Allgemeine Zeitung schreibt in
Palermo eine Fälscherbande entdeckt die sich hauptsächlich mit
der Herstellung von Fünf Francs Stücken befaßte An der
Spitze des Unternehmens stand der als Wohlthäter und Men
schenfreund geehrte Goldschmied der Stadt Pedro Noli Herr
Noli hatte von seinem Vater sin gutgehendes Geschäft geerbt
und es war unbegreiflich warum der Mann sich zu dem Ver
brechen hergegeben Er selbst löste vor dem Untersuchungsrich
ter das Räthsel er sagte aus sein Beruf hätte nur ihm und
seiner Familie ein anständiges Auskommen gesichert er aber
hatte den Ehrgeiz als Menschenfreund einen Ruf zu genießen
und um hierzu zu gelangen benützte er das falsche Geld So
schenkte er im Vorjahre einem Hospitale zehntausend Lire
die anstandslos acceptirt und anerkannt in den Verkehr gesetzt
Wurden er dotirte alljährlich die Blinden Anstalten und Sie
chenhäuser stattete arme Bräute aus nnd gründete Alles
mit dem gefälschten Gelde einen Kindergarten und ein Asyl
für verlorene Mädchen

lDer Anarchist Lingg j welcher sich im Chicagoer Ge
fängnis mittelst einer Explosionskapsel die er in den Mund ge
steckt und mit einem in der Zelle brennenden Lichte entzündet
hatte tödtete ist ein geborener Mannheimer Lingg hat die
sen Tod demjenigen des Erhängens der ihm bevorstand vor
gezogen Lingg s Mutter so erzählt die Neue Badische Lan
deszeltung gab den jungen Lingg nach vollendeter Schulzeit
m die Lehre zu einem Schreinermeister wo er eben so wie in
der Schule Zeugnis seines aufgeweckten Kopfes gab Einige
Zeit nach der gut bestandenen Lehrzeit behagte es dem damals
1 lährigen Lingg geboren ist derselbe am 9 September
1864 nicht mehr in den Mauern seiner Vaterstadt er
wollte hinaus in die Welt um sich in dem Schreinerhandwerk
zu vervollkommnen und sich weitere Kenntnisse anzueignen
Dies sollte aber für den jungen Mann verhängnißvoll werden
Er nahm Abschied von seiner Mutter um zunächst durch Ba
den und von da nach der Schweiz zu wandern Dort arbei
tete er in seinem Handwerk und hat sich wie Briefe aus da
maliger Zeit an feine Mutter darthun gut ernährt Schließ
lie faßte Lingg im Frühjahr 1885 den Entschluß nach Ame
rika auszuwandern welchen er auch ausführte Am 4 August
lenes Jahres kam Lingg in New York an woselbst er sofort
eine gut bezahlte Stelle als Schreinergeselle fand und mit Jo
hannes Most bekannt wurde Als der allgemeine Arbeiterstrike
ausbrach begab er sich nach Chicago wo er den Anar
chisten Spieß geboren in Kirchheim bei Heidelberg welcher
damals die Allgemeine Arbeiter Zeitung redigirte kennen lernte
Dieser bewegte Lingg in die Buchdruckerei seiner Zeitung als
Arbeiter einzutreten Hier scheint Lingg noch vollends die
richtigen anarchistischen Lehren empfangen zu haben Bet den
m dieser Stadt ausgebrochenen Arbeiter Unruhen wegen Herab
setzung der Arbeitszeit spielte Spieß die hervorragende bekla
klagenswerthe Rolle und Lingg hat auf sein Geheiß die Bom
ben welche wie der Angeklagte behauptete geworfen wurden
angefertigt

Glückliche Kur an einer Hyäne j In der Kleeberg
fchen Menagerie in Wittenberg entriß dieser Tage eine Hyäne
einem Wärter einen Scheuerlappen und verschlang ihn Der
Lappen lag ihr aber so schwer vor dem Magen daß sie win
selnd in heftigen Magenkrämpfen zusammmkauerte und daß der
Verlust des werthvollen Thieres zu befürchten war In die
ser Noth wurde der Roßarzt der hiesigen Artillerie Abtheilung



sFremder Besuch Vorgestern traf ein Gesandter der
Regierung zu Chile in Begleitung eines Technikers hier ein
Die Herren unterzogen gestern und heute die Bauten und Ein
richtungen der königl Kliniken einer eingehenden Besichtigung
Dieselben haben zu gleichem Zwecke auch eine Anzahl anderer
Universitätsstädte Deutschlands Berlin Leipzig c besucht und
sollen die gesammelten Erfahrungen zum Baue eines größeren
Krankenhauses für chronische Krankheiten in Santiago ver
wendet werden

Droschkenhaltestelle Um einem lange gehegten
Wunsche nachzukommen ist in der Nähe der Kliniken am
neuen Wasserthurm eine Droschkenhaltestelle errichtet
worden

Unglücksfälle j Beim Abladen von Bier im be
nachbarten Reideburg fiel dem Geschirrführer Frenzel
von hier ein Faß auf den Kopf wodurch der Mann in
erheblicher Weise verletzt wurde In der Friedrichstraße
kam am Sonnabend der 9 jährige Sohn des Bahnwächters
Hoffmann von hier zu Falle und brach den rechten Arm

Wolizein achrichten Dem Schlosser J T ,Schloß
öerg Nr 5 wurden am 19 d Mts aus seiner Schlaf
kammer verschiedene Kleidungsstücke gestohlen Verdacht
fällt auf einen Schlafkollegen welcher spurlos verschwun
den ist Gestern Nachmittag gegen 5 Uhr wurde von
dem Färber Wilh Daue aus Bärwalde in der Rähe des
Bahnüberganges an der Zuckerrasfinerie auf ein junges
den besseren Ständen angehörendes Mädchen der Versuch

eines unsittlichen Attentats gemacht Das laute Auf
schreien und das Dazwischentreten eines zweiten Hand
werksburschen mit dem D kaum bekannt geworden war
verhinderten Letzteren an der Ausführung seines Vor
habens Genannter wurde da er spurlos verschwunden
war durch Zufall eine Stunde später in einer hiesigen
Herberge von dem Helfer des Mädchens welches leider
bis jetzt unbekannt geblieben ist ermittelt und der Polizei
Aergeben D will sinnlos betrunken gewesen sein und
nicht gewußt haben was er gethan Heute ist er der
Königl Staatsanwalt zugeführt worden

Provinz und Nachbarstaaten
Auszeichnung Se Majestät der König haben Aller

gnädigst geruht dem emeritirten Pfarrer Fürer zu Merseburg
bisher zu Groß Rodensleben im Kreise Wolmirstedt den rothen
Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife zu verleihen

Vacante geistliche und Lehrerstellen Durch Ver
setzung ihres Inhabers ist die Pfarrstelle zu Züllsdors Diöces
Herzberg vacant geworden Dieselbe unterfällt der krrchen
regimentlichen Besetzung und gewährt neben freier Wohnung
ein Einkommen von ca 2900 Mark Zur Stelle gehört eine
Kirche Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde

Meiningen 20 Nov In einer Messeraffaire
auf dem Heiligenstein ist der Mordlust zweier Brüder eui
Knecht Fr Volkert zum Opfer gefallen Von der Treppe
herabsteigend wurde er angefallen und mit unzähligen Stichen
bedeckt niedergeworfen Er ist gebürtig aus Salzungen und
Vater zweier unmündiger Kinder Die Mörder sind verhaftet

Grizehne 18 November Unfall mit der Lokomo
tive Die Maschine des heute Vormittag unsere Station

geholt der dann auch mit einem der Patientin gereichten tüch
tigen Brechmittel die Hyäne gerettet hat

Kaninchenplage in Australiens Vom Bergbaumi
mslerium in Sidney ist ein Preis von 25 000 Lstr gleich
M 000 M für das beste Mittel der im Innern Australiens
reißend überHand nehmenden Kaninchen ausgeschrieben worden
Ein darauf abzielender Gesetzentwurf wird dem Parlamente
von Neu Süd Wales vorgelegt werden

sJm Schirm ladend Sie haben mich schändlich betro
gen mein Herr Vor drei Tagen habe ich für fünfzehn Mark
diesen Schirm bei Ihnen gekauft da sehen Sie ihn stch mal
an Der Kaufmann besieht sich die Schirmrume von allen
Seiten schüttelt mit dem Kopf und meint schließlich Haben
Sie ihn vielleicht zufällig uaß werden lassen gnädige Frau

Mnemotechnisches Was Sie sagen Unser Freund
Meier betet seine Gattin an Gewiß er hat sein ganzes
Zimmer mit Photographien seiner Frau vollgestellt Pah
das wird er gethan haben um seinem Gedächtniß von Zeit zu
Zeit nachzuhelfen

ZZwei Reisende lügen sich gegenseitig mit ihren Erleb
nissen a Ja mein lieber Freund Eghpten ist ein schönes
Land nur heiß sehr heiß Wir haben z B als wir die Py
ramiden besuchten ein Gericht Rühreier im Sonnenschein zu
bereitet, Bah das will noch nicht viel sagen mein Lie
ber in Zanzibar haben wir die Eier im Mondschein gekocht

Mndermund s Aus Freistadt i Schl wird geschrieben
Am Freitag fand die Vereidigung der Anfangs dieses Monats
beim hiesigen Bataillon eingestellten Rekruten statt Als die
selben in Begleitung des Bataillons und des gekämmten Offi
zierkorps mit der Fahne an der Spitze und klingendem Spiele
aui dem Wege zur evangelischen Kirche an der Schule vorbei
marschirten machte der Lehrer der kleinen Klasse eine kurze
Muse im Unterricht und frug Was machen denn die Sol
daten heute iu der Kirche Da antwortete ein kleiner mun
terer Junge Sie wollen beten daß unser Kron
prinz wieder gesund wird

sDie Börse zum Austausch überflüssiger Hoch
i itSnei ch ke 1 Dieser praktische Gedanke einer Engländerin

ist den Lustigen Blättern zufolge bereits vollendete Thatsache
geworden Hier einige Gesprächsbroaen die ein Berichterstat
ter in dem Tohu Wabohu des Eröffnungstages aufgefangen
hat Wie stehen japanische Vasen Vor einer halben
Stunde standen sie noch Pro Stück zwei Consolnhren sie find
aber gefallen und notiren jetzt nur noch zwölf Theelöffel
Möchten Sie gern per Ultimo Semmelzangen fixen
Im Gegentheil per KM kaufen möchte ich welche
Was wollen Sie denn eigentlich für drei Stuck anlegen
Sagen wir fünf Tischbürsten Ist mir zu wenig
Nehmen Sie noch einen Serviettenhalter dazu Abge

macht Wie geben Sie Theesiebe Ein Schock
für drei Champagnerkühler, Habe ich nicht nehmen Sie
drei Dutzend Salznäpfchen Thut mir leid soviel kosten
Wch die Theesiebe selber Sie sind mir noch zehn Visi
tenkartenschalen schuldig Soll sofort regulirt werden
können Sie mir auf vier Brouceleuchter retour geben
Der neueste Courszettel ist schon heraus ich werde vorlesen

Mixed Pickles Gabeln befestigt Sardinenbüchsscheeren flau
Käseglocken erholt

sGegen die Vogelsammlungen aus den Damen
Hüten, Eine Damenkonferenz ist wie die Pall Mall Ga
zette schreibt jüngst in der Bonvstreet in London abgehalten
worden und hat deu Entschluß gefaßt daß das Gefieder von
kleinen Vögeln von nun an nicht mehr als eine fafhionable
Verzierung von Hüten oder Kleidern angesehen werden solle
Nachahmungswerth

Passirenden Güterzuges ward in der Nähe der Station Wulfen
durch das Platzen einer Kesselnaht schadhaft Der Heizer ward
da eine mächtige Feuerlohe aus dem Feuerraum schlug im
Gencht und an den Füßen erheblich verbrannt so daß derselbe
mit dem Personenzuge 11 Uhr 20 Min nach Magdeburg ge
bracht werden mußte Der Führer dessen Kleidung in Brand
gerieth und der auch eine leichte Verletzung am Halse erhielt
führte dennoch halb 2 Uhr die schadhafte Maschine zurück

Reudnitz 19 November Fabrikbrand, Oestlich
vom Eilenburger Bahnhof dicht neben der Ueberbrückung nach
Thonberg an der Riebeckstraße Nr 105 o sah man bekanntlich
bisher zwei stattliche Fabriksgebäude zur Wachstuchbereitung
Eigenthum von A Schumann s Erben Eins derselben brannte
heute Nachmittag von 2 4 Uhr bis auf die unteren Umfassungs
mauern nieder Es bestand außer dem Erdgeschoß noch aus
zwei Stockwerken den Räumen unter der Dachung und hatte
dre beträchtliche Länge von ca 40 Metern

Leipzig 19 November Selbstmord Als gestern
Abend der Personenzug der Thüringer Bahn welcher um S
Uhr 53 Minuten hier abfährt bei der Möckernschen Brücke
anlangte stürzte sich Plötzlich ein auf der Brücke stehender Mann
von oben auf den Bahnzug herab Der Unglückliche wurde
sofort durch Ueberfahren getödtet Es war ihm der Kopf vom
Rumpfe getrennt worden Er wurde seiner Person nach als ein
25 zahr alter Student der Medizin aus Halle Sohn
eines auswärtigen Bürgermeisters ermittelt Die Beweg
gründe zu dem grauenhaften Selbstmorde sind unbekannt

Plagwitz 18 November Die beiden Nachtwächter
auf den hiesigen Bahnhöfen sowohl der auf sächsischer

M Preußischer Seite sind heute verhaftet worden
weil sie im Verdachte stehen Kisten erbrochen und daraus
Waaren entnommen zu haben Der Werth des gestohlenen
Gutes soll ein sehr hoher sein

Ansbach 19 November Unglücksfall Von dem
Mittag 1 Uhr einfahrenden Würzburger Postzuge wurde der
auf seinem Posten stehende Wechselwärter Schwarz vom Loko
motivzylinder gegen die Stirn gestoßen Der Tod erfolgte
sofort

Gommern 16 November Todesfall durch Ver
letzung Der am 23 September auf Knoblauchshof beim
Wildeingattern von einem Hirsch an Brust und Leib schwer
verwundete Drechsler August Kraman zu Loburg ist seinen Ver
letzungen erlegen

Aus Thüringen 16 Nov Fabrikjubiläum In
der ältesten Nähmaschinenfabrik in Saalfeld Jnh A Koch da
selbst wurde gestern die 100 000 Nähmaschine fertiggestellt

Erfurt 17 Nov Op fer d er Kälte Neuein
stellung von Gewehr Arbeitern Die so plötzlich ein
getretene ungewöhnliche Kälte vergangene Nacht waren hier
15 Gr hat bereits ein Opfer gefordert Wie aus Zella be
richtet wird ist in dortiger Gegend heute Morgen eine ganz
alte Frau erfroren aufgefunden worden In der hiesigen Ge
wehrfabrik sollen sofort 300 Gewehrarbeiter neu eingestellt
werden Gleichzeitig beginnt von nächster Woche ab wiederum
die Nachtarbeit Wie verlautet sind im Laufe des heutigen
Vormittags bereits 300 Arbeiter neu eingestellt worden

Nordhausen 17 Nov Amtsenthebung, Der
Gerichtsvollzieher Janko hier ist gestern vorläufig seines Amtes
enthoben worden Schon seit längerer Zeit liefen im Publi
kum gewisse Gerüchte herum die schließlich der Behörde zu
Ermittelungen Veranlassung gegeben haben die wohl ungünstig
für Herrn Janko ausgefallen sein müssen

Gotha Von einem traurigen Schicksal wurde inS ein junges Ehepaar betroffen welches am vorletzten Freitag
seine Hochzeit gefeiert und stch in der Nacht gegen 4 Uhr in
seine neue Wohnung begeben hatte In dieser war wie be
hauptet wird schon vorher ein eigenthümlicher Geruch bemerkt
worden welcher jedoch auf die Neuheit des frisch hergestellten
Oelaustrichs geschoben wurde Als das junge Paar bis zum
nächstfolgenden Nachmittag nicht zum Vorschein kam wurde
die Schlafstube gewaltsam geöffnet und fand man die junge
16Mrige Frau bereits todt den Ehemann zwar noch lebend
doch schwer betäubt vor Durch sofortige Nachforschung wurde
das Eindringen von Leuchtgas in das Haus festgestellt Der
junge M ann hat sich inzwischen wieder erholt

Handel nnd Verkehr
Zuckerraffinerie Halle a S Nach dem Geschäfts

bericht für das Jahr 1886 87 sind im Gegensatze zu der Cam
pagne hon 188586 günstigere Resultate erzielt worden Der
betrieb in der Fabrik am Bahnhofe wurde gU 27 September
1336 eröffnet und am 3 August 1887 beendet Man verarbei
tete 19,036,626 Kg gleich 380,732,52 Ctr Rohzucker die bei
einem Durchschnittspreise von M 40 71 p D Etr einen Ge
sammtwerth von M 7,750,124 16 repräsentirten während an
Raffinerie Produkten 18 862 433V Kg gleich 377,243 77 Ctr
im Werthe von M 9,050 678,91 verkauft wurden Der Betrieb
der Fabrik am Hospitalplatze begann am 1 September 1886
und wurde Anfang April 1887 eingestellt Zur Verarbeitung
kamen 5,353,334 Kg gleich 107 066 63 Centner Rohzucker im
Werthe von M 2,174,232,60 und es wurden einschließlich der
aus dem vorjährigen Geschäftsjahre übernommenen Bestände
5, 70,497 jz Kilogr gleich 107,409 95 Ctr Würfelzucker und
sonstige Produkte im Gesammtwerthe vou Mk 2,797,397 59
verkauft Die so frühzeitig erfolgte Betriebseinstellung im
zweiten Etablissement findet ihre Begründung theils in dem
durch ungenügenden Absatz der Fabrikate herbeigeführten
starken Anwachsen der Vorräthe in fertiger Waare theils in
dem Wunsche durch möglichst vollständige Ausarbeitung der
Bestände zu einer genauen Inventur und dadurch zur präzisen
Kenntniß der Gestehungskosten der Fabrikate zu gelangen Auf
den Absatz der Würfel Raffinade ist namentlich der Umstand
von nachtheiligem Einfluß gewesen daß auf Grund gewisser
englischer Patent Rechte die nach den eingeholten Gutachten
deutscher und englischer Sachverständiger mindestens als zwei
felhaft erscheinen müssen die Einfuhr der Würfel nach Eng
land durch Einschüchterung der betreffenden Käufer Seitens
englischer Rasfinadeure erschwert ja unmöglich gemacht werden
konnte Der Absatz nach England der sich in befriedigender
Weife entwickelt hatte mußte deshalb vorläufig aufgegeben wer
den Da somit eine Fortdauer des Betriebes nur unter Ein
schränkung der Würfelzuckerfabrikation angängig erschien die
Betriebskosten sich aber bei Verminderung der Verarbeitung
verhältnißmäßig beträchtlich erhöbt haben würden so erachtete
man es für angezeigt den Betrieb zunächst nicht wieder aufzu
nehmen die eingetretene Arbeitspause vielmehr zu benutzen
um durch Aufstellung von Maschinen zur Granulated Fabrika
tion die Betriebseimichtungen zu vervollständigen Hierdurch
ist man im Stande gleichzeitig Würfel und Granulaied zu ma
chen und dadurch die Rohzucker Verarbeitung für die Folge
nicht nur auf angemessener Höhe zu erhalten sondern dieselbe
eventuell zu steigern und somit die Betriebskosten verhältniß
mäßig herabzumindern Die Marktverhältnisse gestalteten sich
für den Absatz der Würfel im Laufe des Sommers zwar
günstiger aber angesichts der inzwischen eingetretenen Erhöh
ung der Rohzuckerpreise war von einer Wiederaufnahme der
Würfelzuckerfabrikation für die letzten Monate des verflossenen
Betriebsjahres ein angemessener nicht Nutzen mehr zu erwarten
Während der ganzen Campagne war das Geschäft ein regel
mäßiges nur wenigen Schwankungen unterworfenes Die Ab
schreibungen sind in statutengemäßer Höhe mit 2V pCt auf
Immobilien und 5 pCt auf Maschinen und Utensilien erfolgt

An G ebäude Reparaturen auf der Fabrik am Bahnhofe wurden
verwendet Mark 5,529 15 und an Maschinen und Utensilien
Reparaturen M 25,644 90 während Gebäude Reparaturen der
Fabrik am Hospita Platze M 2464,09 Maschinen und Uten
silien Reparaturen M 4235 74 erforderten die sämmtlich gleich
zur Abschreibung gelangten Der Zugang auf Immobilien
Conto der Fabrik am Bahnhof betrug M 154 auf Maschinen
und Utensilien Conto M 16,375 79 und ferner auf Immobilien
Conto der Fabrik am Hospitalplatze M 5,966 08 und Maschi
nen und Utensilien Conto M 21,843 29 Die Zuckerbestände
sind zu mäßigen Preisen eingesetzt und die verkaufsfähigen
Quanten derselben bereits bis Ende August d I sämmtlich
verwerthet worden Die finanzielle Situation stellt sich wie
folgt Wechsel Bestand M 72,707 45 Außenstände M 294,557 47
Casse M 36,171 70 in Summa M 403,436 62 nach Abrech
nung von M 84,178 46 Creditoren laufender Rechnung Mark
319,253 16 welche unter Hinzuziehung der realistrbaren Zucker
Bestände im Betrage von M 1,554,479,90 mit M 1,873,733 06
die verfügbaren Mittel bilden Von dem ursprünglichen Be
trage der Außenstände von M 364,248,97 sind für zweifelhafte
Forderungen M 69,691 50 in Reserve gestellt von denen ein
Theil dem Gewinn und Verlust Conto des nächsten Jahres
wieder gutgeschrieben werden wird falls der Verlust die Höhe
des abgeschriebenen Betrages nicht erreicht Der Reingewinn
beträgt M 356,586 64 hiervon gehen ab die statutengemäße
Dotirung des Reservefonds und die Tantiemen im Betrage
von Mark 61,975 98 Von den demnach verbleibenden Mark
294,610 66 wird der Generalversammlung die Vertheilung einer
Dividende von 9 pCt mit M 270,000 empfohlen werden wäh
rend M 20000 einem Delcredere und Dispositionsfondskonto
überwiesen und der Rest mit M 4,610,66 aus neue Rechnung
übertragen werden soll Ueber den bisherigen Geschäftsgang der
neuen Campagne spricht man sich im Allgemeinen befriedigend
aus der Preisunterschied zwischen Rohzucker und Raffinade
ist derart daß ein mäßiger Nutzen verbleibt

Leipzig Dresdener 4 PCt Eisenbahn Prioritäten
von 1872 Die nächste Ziehung findet Anfang Dezember
statt Gegen den Coursverlust von ca IVz PCt bei der Ans
loofung übernimmt das Bankhaus Carl Nenburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie
von 5 Psg pro 100 Mark

Vermischtes
Das Programm der bei dem Galadiner im Königlichen

Palais von der Kapelle des Kaiser Alexander Regiments aus
geführten Tafelmusik lautete 1 Alexander Marsch von Leon
hardt 2 Phantasie aus Johann von Lothringen von
Joncisres 3 Nss ässirs, russischer Walzer von Zander
4 Finale aus Lohengrin von Wagner 5 Alexandra Walzer
von Strauß 6 Phantasie aus Carmen von Bizet 7 Rus
sisches Volkslied und Tanz von Kleinpaul und 8 Schatz Walzer
von Strauß Das Verzeichniß der Speisen hatte folgenden
Wortlaut otag s tortus A l llisrivaiiis s or sowras äs Zibisi
s ux zususllss Fg umou äu Kbm szuos s ux orsvsttss Mst äs
boeut ki la QÄxoiltMvo oularäss a l i dssiuaigö Aku kwiäs
äs tois Aras aux trukks8 Üskms rotis czrssscM sg1s,äs spsrZss
ssuos bM mäsiss LbÄi lotts Russs aux tAs,oss
Dssssrt

Aus London 18 November meldet die dortige
Allg Corr Die blutigen Scenen auf dem Trafalgar

Square sind die Ursache daß in den letzten Tagen die
wildesten Gerüchte über geplante Dynamit Attentate die
Stadt durchschwirren Gestern hieß es es solle der Ver
such gemacht werden die Liverpool Street Eisenbcchn Sta
tion in der Nacht in die Luft zu sprengen 200 Geheim
polizisten bewachten deshalb das Gebäude und selbst Be
amte der Great Eastern Gesellschast die keine Uniform
trugen erhielten nur gegen Vorzeigung ihrer Karte Einlaß
Den Fahrgästen wurde nicht gestattet lange am Bahn
hofsgebäude oder in den Wärteräumen zu verweilen son
dern sie mußten sich direkt auf den Perron begeben Auch
auf den entfernteren Stationen waren überall Schutzleute
postirt um im gegebenen Falle auf ein telegraphisch mit
getheiltes Signalement Verhaftungen vornehmen zu können
Besonders scharf wurden auch die Gasmesser bewacht da
mit die Station nicht mit einem Male vielleicht in Dun
kelheit versetzt würde Soweit bekannt wurde jedoch kein
Versuch gemacht die angedrohte Unthat zu verüben
Das Freemanns Journal sagt daß gestern Morgen in
aller Frühe eine Art Meuterei unter der Garnison des
Städtchens Tullamore wo W O Brien gefangen gehalten
wird ausgebrochen sei Die Soldaten hätten gegen Be
fehl die Kaserne verlassen und laute Hochrufe auf die iri
schen Agitatoren ausgebracht Die Constadler sahen dem
Schauspiel schweigend zu

In Mechnitz Kreis Kosel ist dieser Tage nach
3 Uhr Abends durch das Schlafstubenfenster der beiden
Hilfsjäger Michler und Duchow geschossen und dadurch
der Letztere welcher in der vom Fenster aus zu über
sehenden Wohnstube am Tische saß von acht Schrot
körnern im Gesichte und am Halse glücklicherweise unge
fährlich getroffen worden Der Verdacht lenkt sich auf
Wilddiebe

Telegraphische Nachrichten
Paris 20 November Der Präsident Grevy ließ am Abend

Clemenceau ersuchen morgen Vormittag zu einer Konferenz in s
Elysee zu kommen

Baris 20 November Die Union der Linken machte sich
dahin schlüssig daß es ohne den Gedanken an eine Plenarver
sammluug aller Gruppen der Linken zurückzuweisen im gegen
wärtigen Augenblicke doch nicht von Nutzen scheine eine solche
Pleuarversammlung herbeizuführen

Wien 21 November Wie die Montagsrevue authentisch
vernimmt hat Professor Stoerck unmittelbar nach der bekann
ten am 9 d vor seinem Auditorium gehaltenen Rede vom
Unterrichtsminister durch den Dekan eine Rüge erhalten in
welcher ihm die Ungehörigkeit seines Vorgehens rückhaltslos
dargelegt wurde

Paris 19 November Wilson wurde gestern von dem Un
tersuchungsrichter Athalin vernommen ohne daß wesentlich
Neues zu Tage gefördert wurde Wilson sagte nur aus
er werde später ausführliche Aufklärungen geben

Paris 19 September Graf D Aubigny ist zum franzö
sischen Gesandten in Kairo ernannt worden Spanien hat
ebenfalls seine Zustimmung zu der Suezkanal Konvention ge

Dienstag den 22 November Uebung
Der Borstand
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Dienstag den SS November 1887

Anfang Uhr
69 Borstellung 53 Abonnements Vorstellung Farbe Hvvi

Zum dritten Male

In r W is rVolksstück mit Gesang in 4 Akten von Leon Treptow und L Hermann
Musik von F Roth

1

Z

Lcbrecht
Johanne seine Frau

Pers onen
Edmund Doß
Louise von Dub

Paul Student deren Sohn Otto Kirsch
Petersen Kapitän eines

Handlungsschiffes
Röschen dessen Tochter
TM tcke Hausbesitzer

vv mals Bäcker jetzt
Inhaber eines Tanz
Jnstiiutes

E je seine Tochter
Mummel Rentier
Fritz Stürmer
Haase
Lilli Fandango Tänzerin Hcdwig Pfund

Kühnau

Mispel Tänzer Martin Klein

Adolf Pseisser
Clara Seldburg

Albert Patry
Margarethe Ulrich
Adolf Müller
Carl Friedau
Josef Hertzka

Otto HilprechtScheffler Commis
Teckelmann Diener bei

Tübbecke Axel Delmar
Lehmann Gerichtsvollzieh Gottfried Greger

Emil Lehrjunge Alwine Melar
Ein Knabe Kl AmthorEin Dienstmann G Kalisch
Studenten Elevinnen eines Tanzinstitutes

Händler und Trödlerinnen Matrosen
Dienstmänner Volk

Ort der Handlung Der erste und dritte
Akt spielt in Berlin der zweite u vierte

in einer kleinen Hafenstadt
Zwischen dem zweiten und dritten Akte liegen
mehrere Wochen zwischen dem dritten und

vierten 5 Jahre Zwischenraum
Zwischen dem 2 und 3 Akte findet eine längere Pause statt

kt i 5 x isZ R i O
Parquet 2, Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
Prosc Loge 2 Rang 2, 3 Rang nummerirt 0,75
Parterre nummerirt 1,25 Gallerie 0,40
2 Rcmg Borderreihen 1,50

Prosc Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,50
1 Rang Balkon 2,50
Llchesterfauteuils 2,50 2 Rang Hinterrechen 1
Die Tageskasse ist von 10 1 Uhr Vormittags und von 3 4 Uhr Nachmittags im

Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Garderobe Abonnements Bücher zum Preise vor 4 gültig für 38 Vorstellungen und

die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter
Sitze sind an der Kasse Z 30 Pfg sowie

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel S 10 Pfg an der Kasse und bei den
Billeteuren zu haben

Anfang Hr Ende nach IG NhrKafseuössnuug Nhr

Mittwoch den ZI November 70 Vorstell 54 Abonnem Vorst Farbe roth
Zum 1 Male in dieser Saison iVZ ZT IisieM Ävs S iKa r Susanne
Caroline Charles Hirsch als Gast Anfang Vs

Donnerstag den S4 November 71 Vorft 55 Abonnem Vorst Farbe blau
IiZsiks AM5 ÜMU8Ü Vorher Vst tvZl AnfangUhr

WTN W W M WMAWLLM U8VNS MLeipziger Platz Zsa

zZ

V tsr kdsw
Weinstuben und Austern Salon

gr Uärksrsirasss 14
P srvs rseli llsczdluss 163

snrxüslilt

in äsr Usinstuds Dt ä N
Äussor äsm Hauss Ot cl N

Ä M ISO
0Q 1 lzis 4 lliir

8psMN tIil earte lüWWÄt

Rsssrvirts Xiravasr

Ksöüiiöt bis 12 Hdr Absuds
5

In Ue löRcktz vireeA
8tllüt Ik6attzr8 M KM

Warum spielt die erste sentimentale

Liebhaberin Fräulein r r
iilKvr nicht die Julia in
MOU VO TR

Mehrere Abonnenten

AM H l M Nvick
i NvUvr

Mittagstisch um 1 Uhr im Abonne
ment 1 Mark

Außer dem Hause Mittagstisch Mk 1,25
kalte Schüssel

divers Salates Hummermajonaise c
ans vorherige Bestellung

Corporation

Nordofllhimnger Byirk Hallt S
Fecht Austalt Nr SS

Montag den 38 November er Abends 8 Uhr
im Lokale des s

zum Besten für das Krieger Waisenhaus Glücksburg zu Römhild
Alle werthen Freunde und Vereinskameraden werden hierzu freundlichst eingeladen
Billets für Vereinsmitglieder und deren Angehörige sind bei den Vereinsvorsitzm

den s Person 20 Pfg vorher zu lösen Eintrittspreis an der Kasse 30 Pfg
FiTZiiZA I Ävrit Bezirksfechtmeister

W kmmmm Wahlbyirks Verein
Unser Candidat für bis Ersatzwahl am Dienstag den

SS ds ist
Herr Sorwiuw UZdert

Wir ersuchen alle Wähler der 3 Abtheilung unseres Bezirks
und im Besonderen alle unsere Mitglieder am genannten
Tage sür Herrn Hermann Nebert einzutreten

Der Vorstand

Auktion
im ZwmlgsvMsir Verfahren
Dienstag den SB d Mts Vorm

s Uhr versteigere ich im ZZ z iM i L schen
Gasthofe zu Nietleben dort eingestellte

4 nill siDrr s
Mls kvZl

Gerichtsvollzieher

W A vk äer llükerMt
halbe Etage 2 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör an einzelne Leute zu
vermiethen Schulberg S

W d ZZk v t Iiv

1

ein auiMsMosssuss Laoao I uIvkZ vsrssliöQ mit äsr ÄÄ ri Mv

tvu aus 6sr Lolickoiaäsksbrii von W i Gttltiiv ist
clas äsnkdar Assuuässts unä vvdlsolimöcksnästs rüIistüokAeträllk

Mein Lager

in Holz Metall sowie zum Versandt
Verstorbener hermetisch verschließbare

Metall Doppelsärge
empfehle bei vorkommenden Trauerfällen

bestens Ausstattungen dazu wie allseitig bekannt elegant
Jede gewünschte Garantie den sanitären und polizeilichen Vorschriften entsprechend

übernehme für Transporte aus den Waderu von und nach der Heimath als auch für
ganze Beerdigungen zu den conlantesten Bedingungen Alle Requisiten wie Sargkisten
Podium zc i,alte stets am Lager

M TMZNDG9 Tischlermeister Halle g S

S9

nur ächt wenn jedes Stück den Stempel trägt

empfiehlt zu Werkpreisen
Comtoir Brüderstraße 15 I
Läger Steinthorbahnhof u gr Hof

Frauen Verein für Waisenpflege
Wir bitten auch in diesem Jahre für unsere Pfleglinge um Gaben an Geld oder

Kleidungsstücken denn es gilt wieder unsere armen Kinder zum Weihnachtsfeste mit
dem Nothwendigen zu versorgen Die Zahl derselben ist jetzt größer als früher Wir
bitten daher um so dringender um Hülfe

Gaben nehmen entgegen Frau Geh Rath v Votz Königsplatz 2 Frau Geh
Postrath Braune gr Steinstraße 54 Fran Oberbürgermeister Stande Sophien
straße 22 Fräulein Möbitts Langestraße 4 und der Unterzeichnete

M Domprediger kl Klausstr 12 I

Zimmer

MMdErwAÄ
in wunderbaren Wohlgerüchen

RKncherlmnpen nnd
Zerstmlbungs Apparate

empfiehlt in großer Auswahl
Leipzigerstraße 95

Großes Haus
m der Charlottenstraße oder deren Nähe
mit geräum Hof od Garten Thoreinfahrt
und ev Stallung bei hoher Anz z kaufen
gesucht Off m Preis u Miethsertrag
befördert unter W s G431S WuÄ Ik

Brüderstrahe G
Ein zuverlässiger Hausdiener der im

Biergeschäft Bescheid weiß findet bei gutem
Lohn sofort dauernde Stellung

gr Ulrichftrasze 4

Martthelfer
gesucht zur Aushülse

Zz K5
Gesucht 1 Dez od Jan A Mädchen

für Küche u Haus 1 Mädchen f eine ält
Dame 4 Haus 1 Küchen u 2 Vichmädch
b höh Geh d Frau Scholle Leipzigerstr 11

I Köchinnen Stuben Haus und Kin
dermädchen erhalten Stelle durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater

St ,K n Bodenk 22 Th 1 Jan Saalberg 17
Fr Wohn m K verm sof Knttelhof 5
Frdl Part Wohnung 4St u Zub

per 1 April zu verm Heurietteustr 8
Eine kleine herrsch Wohnung hochp
Jan 1888 oder später an ruh Leute zu

verm Preis 400 Mk Sophienstr 6 p l
Wohn zu 45 Thlr zu verm Thalg 1

KM l 8
Lrüäsrstrasss 6 I

bstorcksrt

M rt in äie beorderten oäsreveiliZen ü eolc xasseiuZ
sten eitunZea und dereellnet nur die Origlus,Ixreizs

clsr eitungs ZZxpeciitionsn
ernsxreoksr 151

WÄIl
II 48Heute sowie täglich

N W kWUttMSkl
der Spezialitäten Sängergesellschaft KoPP

aus Leipzig
Neue Kostüme neues Programm

Anfang 8 Uhr

Ncke 8 kWtNMt
Gr Stemstrafze 4S

Vereiuszimmer mit Pianino noch ei
nige Tage frei

Ein Schüler welcher nächste Ostern die
Schule verläßt sucht einen tüchtigen Lehr
meister um die feine Buchbinderei zu er
lernen Zu erfragen Mauergaffe IR beim
Schneidermeister

Laden mit beiliegender Wohn Pr 480
Wohnung schöne große Zimmer Preis
375 Mk zu verm p 1 Apr 88 Zu erfr

Glanch Kirche s
Neue Promeu Iv Etage sof z bez

Stelle mein Haus zum Verkauf

Die Dame welche am Sonnabend in der
Victoria Apotheke einen Regenschirm ver
tauschte wird gebeten denselben wieder um

zutauschen Hedwigstratze 4 I

Mmüien Nachnchtnl
Statt besonderer Meldung
Heute Morgen starb unsere liebe kleine

I ktNl
im Alter von 10 Monaten

Dies zeigen tiesbetrübt an

Lrnu I t 8tvr und Frau
Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerei N Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends
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